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Italien, das sind laue Nächte bis weit in den Herbst hinein, pure Lebens-
freude und kulinarische Hochgenüsse. Und wo ließe sich „mangiare in-
sieme“ (dt.: das gemeinsame Essen) besser zelebrieren als in der Toskana, 

der Region von Olivenöl, Trüffeln, Pecorino und Chianti? Besonders schön 
ist es im COMO Castello del Nero, wo einmal im Monat ein Dinner unter 
freiem Himmel inmitten der Olivenhaine stattfindet. Alle Gäste versam-
meln sich dann wie bei einem Familientreffen an der mit Lichterketten il-
luminierten langen Tafel, auf der Secondi e Contorni vom Grill zum Teilen 
serviert werden. Ein weiteres Hotel-Highlight ist das typisch italienische 
Straßenfest, das ebenfalls alle vier Wochen zelebriert wird: Im malerischen 
Innenhof und auf der einladenden Gartenterrasse des Anwesens werden 
die Gäste in die lebhafte Atmosphäre der italienischen Straßen entführt. 
Und während man sich von den Melodien der Livemusik mitreißen lässt, 
genießt man von herzhaften Antipasti bis hin zu verführerischen Dolci die 
toskanische Küche. Mehr Italien geht nicht. 

Als 5-Sterne-Haus verwöhnt das COMO nahe Florenz natürlich vor  
allem mit hochklassigen Menüs in seinen beiden Restaurants, zubereitet 

mit Kräutern, Obst sowie Gemüse 
aus eigenem Anbau und verfeinert 
mit den Spezialitäten der Region 
sowie einem guten Chianti. Da das 
Hotel mitten im Sangiovese-An-
baugebiet liegt, gehören Spazier-
gänge durch die Rebstöcke samt 
Traubenpflücken und -zerstamp-
fen zu den beliebtesten Ausflügen. 
Auch frühes Aufstehen lohnt sich 
– nicht nur für den malerischen 
Sonnenaufgang über dem Schlossgut aus dem zwölften Jahrhundert –, son-
dern auch, um mit Mattia und seinen beiden Trüffelhunden auf die Suche 
nach den „Diamanten der Erde“ zu gehen, die für die geschulten Hunde-
nasen zwischen Zypressen, Eschen und Ulmen zu finden sind. Sternekoch  
Giovanni Luca Di Pirro zaubert damit ein 4-Gänge-Mittagsmenü und ser-
viert die frisch gefundenen Kostbarkeiten zu hausgemachten Salbei-Tag-

liolini (in deren Zubereitung sich Gäste bei einem privaten Kochkurs 
einweihen lassen können) mit Olivenöl aus den eigenen Hainen oder 
zu Tagliata vom Rind mit Spinat und Kartoffelpüree.

Auch wenn es nichts Schöneres gibt, als gemeinsam mit seinen 
Liebsten an einem Tisch zu sitzen, zu essen und zu lachen, braucht es 
ab und zu auch etwas Bewegung und Entspannung. Die findet man 
neben Rad- und Wanderausflügen im Wellnessbereich Shambhala, 
dessen Name im Sanskrit „Frieden“ bedeutet und im COMO als 
ganzheitliche Balance gedacht wird: Geist, Körper und Seele werden 
hier mit abwechslungsreichen Anwendungen – von Massagen über 
Eisbäder bis hin zu erdenden Yogaklassen und körperstabilisieren-
dem Reformer Pilates – in Einklang gebracht.

COMO Castello del Nero, Strada Spicciano 7, 
I-50028 Barberino Tavarnelle. Tel. 0039/055/80647785, 
www.comohotels.com/italy/como-castello-del-nero 
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Suites & Breakfast Poggio Antico I Marken
Die Marken gehören zu den am besten gehüteten Geheimnissen Italiens. 
Nur wenige Touristen verirren sich hierher, was verwundert, denn Land-
schaft, Kulinarik und Kultur der Region können es an Facettenreichtum 
und Charakter locker mit weltbekannten italienischen Hotspots wie der 
Toskana aufnehmen. Der beschaulichen Faszination der Marken erlag 
2004 auch die Familie Ganthaler, die seitdem das in sanfte Anhöhen 
eingebettete und von Olivenhainen und Weinbergen umgebene Suites & 
Breakfast Hotel Poggio Antico führt. Gastgeberin Franziska Ganthaler 
kümmert sich über den Sommer voller Passion und sehr familiär um ihre 
maximal 24 Gäste, von denen viele zuerst in Südtirol logieren (ihren drei 
Töchtern gehört auch das Hotel Muchele in Burgstall), bevor sie sich 
auf den Weg in den Süden machen. Die Padrona ist allgegenwärtig, sei es 
beim Frühstück, das vom bis zur Adria reichenden Hügelblick veredelt 
wird, bei der Tischreservierung in einer der umliegenden Trattorien oder 
bei der Organisation von Ausflügen. Wobei man das stets von einem 

angenehm kühlen, salzigen Lüftchen umwehte Anwesen nur schweren 
Herzens verlässt, schließlich ist die Ruhe hier oben Balsam für die Seele. 
Herrlich ist es, sich am Infinity Pool süßem Dolce far niente hinzugeben 
oder sich, wenn einem der Sinn nach Abwechslung steht, zusammen mit 
Franziska auf eine Weinverkostung zu begeben. Die ist nämlich nicht 
nur Hotelière, sondern auch eine erfolgreiche Winzerin. Seit 2018 leitet 
sie als Quereinsteigerin das Weingut Tenuta di Frà, dessen Verdicchio 
Riserva Franz in den letzten beiden Jahren mit den begehrten drei Glä-
sern des Gambero Rosso ausgezeichnet wurde.

Suites & Breakfast Poggio Antico, 
Via Malviano b/4, I-60037 Monte San Vito. 
Tel. 0039/335/8399961, www.poggio-antico.com
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Ein Hof in idyllischer Berghanglage in der Weststeiermark entpuppte 
sich für Johanna und Günter Krainer als wahrer Kraftort und als die 
perfekte Basis für ihr zukünftiges Urlaubsrefugium. Nichts überließ das 
Paar hier dem Zufall, vieles wurde mit Herzblut in Eigenleistung re-
noviert und mit traditionellem Handwerk und natürlichen Materialien 
ausgestattet. Heute schmiegen sich drei außergewöhnlich gemütliche  
Ferienhäuser – mit den Namen Franzl, Sepp und Rosa – sanft an die 
Hügel der Wein- und Genussregion Schilcherland und belohnen ihre 

Gäste mit einer Auszeit fernab von Hektik und Lärm. Die Chalets sind 
individuell und mit liebevollen Details gestaltet, großzügige Rückzugs-
möglichkeiten zum Entspannen, Kamin, Sauna und Terrasse inklusive. 
Und eine Brotzeit samt einer Flasche Wein zur Begrüßung stehen bei der 
Ankunft auch bereit.

Neben dem Infinity-Pool und dem Grillplatz im Garten steht auch der 
300 Jahre alte Weinkeller mit seinen 800 Flaschen allen Gästen zur Ver-
fügung. Hier spielen Naturweine die Hauptrolle, und Hausherr Günter  
gibt gerne und leidenschaftlich Einblick in die ursprüngliche Winzer-
kunst und zelebriert die Verkostung an einer langen Tafel. Überhaupt 
sind es nicht zuletzt auch die Begeisterung des Gastgeberpaares für den 
Ort und die Kultur und seine herzliche, zugewandte Art, die das Refu-
gium stimmig bis ins letzte Detail werden lassen.

Am Wildbachberg, Wildbachberg 176, A-8530 Deutschlandsberg. 
Tel. 0043/676/6031422, www.amwildbachberg.at
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